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werkschaften letzteren Ist dıe Schuld für dıe Wıdersprüchlichlich- (O)’Connors Eınwand Wal, jeder TIe-
rühmlıcher Ausnahmen immer noch keıt seiner Lebensform gewIssermaßen Ster In dem Fılm habe einen irgendwie
dıe kollektive Mıtbestimmung 1- das kırchliche System weıtergeben „anstößıgen Charakter 1e INan

Z können.hältnısmäßıie wichtiger als dıe Vorstel- VO ihrem sexuellen Lebenswande
lung VO UD Vermögensbeteıiligung Als ware CS der aktuellen Ihemen AUS eiınmal ab. kann INan dıies VOoO den be1-

alsverselbständıgten Arbeıtnehmer dem Sexualbereıic nıcht schon NU8g, den Hauptfiguren des 1lms eıgentlıch
Wırtschaftsbürger WIE auch der 1Ind1- wıird Junger ar obendreın nıcht Im Fall einer (l ande-
V1duelle Arbeıtnehmer selbst mıtsplie- noch 1ImM Beıc  STIU mıt dem MIi1ß- CI erıker INa das zutreifen S1Ce be-
len Norbert Blüm Jjedenfalls ündıgte brauch Jugendlicher MG Erwachsene sıch In einem Spektrum VONN
unverdrossen elıne NC UG (jesetzes- konfrontiert, In diesem Fall eines schrullıg über autorıtär bıs enttäuscht.
inıtlatıve „noch ıIn d1iesem San Mädchens WG ıhren eigenen Vater In einem seıInNne Miıtbrüder 1mM Bı-Hın- und hergerıssen zwıschen dem schofsamt gerichteten HMe VO 0unsch, dem Mädchen Z helfen und

e]1 das Beıchtgeheimnıs nıcht VCI- termontag dieses Jahres (vgl Docu-

letzen, scheıtert SI dıeser Auf- mentatıon catholıque, SS
ge1ißelte Erzbischof uva dıegabe, Öst aber ISC WE auch

bewußt. dıe Aufklärung des Falles AdUuSs „selbstgefällige“ Art, gerade In deregensätzlıch Karwoche mıt eiInem Fılm herauszu-
uch WE S In diıesem Fılm weder kommen, der das möglıche Scheıtern

Kirchliche Reaktionen auf Aden engli- einen Bıschof oeht, der Vater wırd Z ölıbatsversprechen Z egen-
schen Spielfilm A WPrieSt“ (vgl ds Heft, 340), noch einen stand habe Der Fılm mache die -

ardınal. der des sexuellen Mi1ß- schauer AMOVCULENEEEs o1bt Ere1gNn1sse, be]l denen [an brauchs Jugendlicher bezichtigt wıird DiIe Außerung des Erzbischofs VOnoch während S1Ee In den ediıen für
Schlagzeılen SOTSCH dıe sıchere VOT- (vgl Jun1ı 1995, 301 f ds eft Rouen erklärte sıch alles In allem wohl

SOZU0) dıe ematı der ılmhand- nıcht 11UT AUS dem Fılm selbst Z um e1-
dAUSSaLC kann, iıhnen eINes nıcht
allzu fernen ages In filmıscher Be- lung Ist WANRTIC nıcht AdUus der IOn DGr 13148| erlhef dıe „Promotion“ des ılms

rıffen. Der Fılm edient sıch des St1l- In Frankreıch ausgesprochen pole-arbeıtung und Deutung wıederzube- mıisch, Z anderen scheınt sıch In Te1l-
SCONCNH. Und N o1bt ılme., deren Re17 mıttels der typologıschen Verdichtung

der dargestellten Problematık: wırd len der französıschen Kırche nıcht
D einem n Teıl darın besteht. daß notwendıigerwelse vereinfacht, über- ohne Z/Zusammenhang Z Dıiskussion
CS Regisseur und Produzenten mehr ZeEICHMEN zuweılen karıklert. DIie C 1 - den Fall Gauillot (vgl ds Helt,oder wenıger ansprechend elıngt, SC- ählten Epısoden AUS dem Priester- gegenwärtıg eıne gEWISSEwissermaßen synchron einem Öf- un Pfarreıleben nıchtsdesto-entlhc diıskutierten ema den Fılm Dünnhäutigkeit gegenüber der Öffent-

wenıger eine oroße ähe ZUT kırchlı- I  el ausgebildet en Im sel-dazu präsentieren.
Letzteres ist beım Spielfilmdebüt der chen Realıtät. Von dem Fılm ogeht alles ben /usammenhang krıtisıerte uval

andere als eine SCHC dıe Kırche DC- erneut eiıne „beleidigende“ Raubver-brıtiıschen RegIisseurın Anthony Bırd richtete Botschaft AU:  S öffentlichung der Enzyklıka „Evange-„Priest“ (deutscher 1ı1te ADer TIe- Der Fılm nımmt Parte1ı für eine ‚ya 1um vıitae‘‘ 1B eıne kırchenkritischester“‘) der Fall Im Miıttelpunkt dieses dere“ Kırche und macht sıch aber erein1gung. uch wandte C1: sıch da-Fılms steht eın Junger sympathıscher
ar, dessen doktrinale Strenge ihn Insofern 1L1LUT ZU Sprachrohr VO For- COCNH, dıe Kırche Z Sündenbock In

derungen, dıe innerhalb der Kırche se1t der AIDS-Frage machen lassen.nıcht daran hındert. Homosexueller
SeIN. Se1in Pfarrer, der viel VO Konzıl, angem weıt verbreıtet SINd. Er wagl Der „Talsche Prozeß“, der auf diesem

sıch eın eıkles ema und kommt Gebilet der Kırche emacht werde.
VO Johannes un der Theolo- el ohne jeden nflug VO alschem MUSSeEe ndlıch aufhören. Für dıe ÖT-o1€ der Beire1ung hält, ebt 11UT auf den Erotismus DbZWw Voyeuriısmus AU:  N fentliche Meınung SC1 1DS INZWI-allerersten e einen ähnlhliıchen Spa- schen e1in nla geworden, den apgat Er hat wenıger ühe damıt, als Wenn der Fılm bzw der lermın se1lnes
Priester wırken, Oobwohl mıt Se1- Erscheimens In den Kınos dennoch VO

und dıe Kırche lächerlich machen.

HGT Haushälterin nıcht 11UT den 1SC. kırchlicher Seıte, eiwa Bıschöfen WIEe Für einen KOonsens In der Kırche STE-
sondern auch das etit teılt dem New Yorker aradaına John hen dıe Außerungen VO ()'Connor
Während Greg, der Jüngere, selnen ()’Connor un dem Vorsıtzenden der und uva 1mM Fall des 11ms APrest
Priesterberuf ausübt, obwohl SIlr VO Französıschen Bıschofskonferenz, HKTrZ- JjedenfTalls nıcht Unter eher strateg1-
der Sündhaftıgkeıit SeINES uns über- bıschof Joseph UVa VON Rouen, In schen Gesichtspunkten hatte Man In

ist und er selner Le- scharfer orm krıtisıert wurde, dann den USA eigentlıch anders verfahren
benswelse voller Versteckspielen und nıcht deswegen, we1]l dıe 1Im Fılm GQa wollen Innerhalb der US-Bischofs-
Schuldgefühlen leıdet, ist Matthew, gestellten orgänge oder hnlıch konferenz WaT vereınbart, nıcht wıeder
der Altere. In der vorteılhaften Mage: nıcht tatsäc  T1C vorkämen. ardına ıIn den Fehler verfallen, eiınen Fılm
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UG dıe kırchliche Krıtik erst dem pragtes mage Als Erzbischof eiıner
Fiılmere1gn1s machen, das AdUuSs sıch stark afrobrasıllianısch gepragten DI-
neraus Sal nıcht geworden ware Für OzZzese un selbst „negro“-Nachkomme
()’Connor sınd Alleingänge Oolcher Ist CI. beispielsweise ekannt für selne
Art indes nıcht ungewöhnlıch. bIs A Ablehnung reichende Dıstan-
Im deutschsprachıigen Raum wurde der Rıchtungssuche ziertheıit gegenüber jeglıchen Dialog-
Fılm ungleıc posıtıver bewertet: Der bemühungen der Kırche mıt den
deutsche ‚Filmbischof“. We1l  1SCAhO Brasilianische Bischofskonferenz wähl- schwarzen, iıhrerseılts mıt reichlıch
Friedrich Ostermann, bezeıchnete ıh NEUeCs Präsidium „„Katholıschem“ durchsetzten „Can-
als eiıne „ernsthafte Auselimnanderset- omble‘‘-Kulten entiaCc hat siıchdıe brasıllanısche Bıschofskonfe-ZUN® mnıt Problemen des ONlDats In

ICNZ VOT einem grundlegenden iıch- Neves schon den seiner Me1l1-
Welt VO heute“, einen Fılm NUNg nach groben afrıkanıschen

„ohne Häme und Effekthaschere1l‘ DiIe tungswechsel? uch WENN sıch dıe De1- Einfluß VOT em auf dıe Kırche 1mMdenSder rößten Bıschofskon-katholischen Mıtghieder der Öökumen1- Nordosten Brasılıens ewandt.
schen Jury der Berlinale attestlier- ferenz der Welt bısher mıt OMNzZIellen Besonders aber dıe Wahl selbst schonKommentaren, Sal ErfO1gS- oder Ver-ten dem Fılm elIne authentische und 1mM Vorteld WaTl VO elıner Kampfabstim-
detaılherte arstellung des atholi1- lustrechungen zurückhalten für dıe

IHNUNS dıe ede wartf e1in relles 16Medien des Landes jedoch ebenso WIEschen Lebens In England Peter Hasen- M zahlreiche ausländısche Beobach- auf dıe Sıtuation und Stiımmungslage In
berg VO der Zentralstelle Medien der der OCNBRB /Zunächst seizte sıch Nevester scheılnt ein olcher KurswechselDeutschen Bıschofskonferenz sprach außer rage 74} stehen. erst 1m drıtten ahlgang mıt 145 152
ZWarTr VON eiıner gewıssen Eıinseitigkeit In den VO progressiven Flügel als
ezug auf dıe /ölıbatsproblematik, Miıt eiıner klaren Z/Zuordnung ZuU kon- Vertreter einer Sozlalpastoral TavOTI-
ONsten hielt C: ıh jedoch für einen servatıven Flügel hat der HCS Vorsıt- s]ıerten Bıschof VO Pelotas. ayme Hen-
durchaus „ernsthaften Unterhaltungs- zende der brasıllanıschen 1schofs- rique emello U der dann Vıze-
tılm  c (vgel Fiılm-Dienst Nr 0/95, 2 konferenz (CNBB) ardına Lucas präsıdent wurde. Eın Novum In der (Ge-
DDer SchweI1lzer Ambros Eichenberger Oreıra Neves, zumındest keıne schıichte der COCNBB und zugle1ic e1in
(vgl NZZ, 28.4.95) sah In den fünf TIe- Schwilerigkeıten. In den ersten Inter- deutliches I für deren Gespalten-

des 11mMs „eEINISE der hauptsächli- VIEWS ummıttelbar nach selner Wahl heıt WaT überdies: Obwohl dıe Statuten
chen Jlendenzen und Rıchtungen... 1mM e1n Oolches Prozedere keıinesfalls C-Ur dıe Z Vollversammlung, dıe
nachkonziharen Katholizısmus VCI- Miıtte Maı In Indaıtuba eTt- hen., zırkulierte In Indaıtuba den
körpert und typologıisiert‘. striıch der Erzbıischof VO alvador da Bischöfen eiıne Liste konservatıver
ARMESt“ 1ST keın Fılm, der als eiıner der ahıa, für welches Programm ST steht Kandıdaten In den onaten VOT der
großen Priesterfilme In dıe Geschichte Verkündigung, Missionsarbeit und Wahl hatte CS eıne regelrechte ampa-
eingehen wırd. Er Jlefert WECNN auch vangelısıerung sollen oberste THO- SNC für Neves egeben, gesteuert VO
durchaus gelungene Bılder einem rıtät erhalten. Auf Vorschlag des LCU Amaury Castanho, Bıschofs-Koadjutor
kontroversen ema, das dıe Kırche gewählten Vorsıtzenden wurden dıe der DIözese Jundıai 1Im Bundesstaat S50
gegenwärtıg den unterschıedlich- VO der ollversammlung verabschle- aulo /wel Drittel der brasılıanıschen
sten Orten tatsäc  1 beschäftigt. deten „Rıchtlinien für dıie pastorale 1SCANOTeEe erhielten Brıefe, In denen für
Man könnte sıch dıe Erlebnisse des V1ı- Aktıon“, der kırchlich-sozialpolitische alle Amter der OCNBB konservatıve
kars Greg durchaus als eiıne Epısode ın Orlentierungsrahmen für dıie Arbeıt Kandıdaten vorgeschlagen wurden.

Als Generalsekretär wurde der Weıh-einer konventionell gemachten Pfar- der Pastoralwerke der CNBB, auch
rerser1e vorstellen, deren Hauptfigur gleich In „Evangelısatorische Aktıon bıschof VO Brasılıa. Raymundo Da-
Father Matthew WAare der Kırche“ umbenannt. ASSLS ewählt, der rühere
Der Fılm nımmt Parte1ı Was aber Der Nachfolger des als gemäßıgt PTO- (GGeneralsekretär des Lateinamerıikanı-
nıcht bedeutet, daß CI eıne Botschaft OTESSIV eingeschätzten ELucıiano Men- schen Biıschofsrates DiIe teıl-
enthielte, dıe sonderlıche Urıg alıtät des de Almeida, der den CNBB-Vor- WweIlse 1n den /0Uer und S0er Jahren
für sıch beanspruchen könnte. Und S1t7 acht Tre innehatte, gılt als „Ho- ymbolen gewordenen Namen der
enn dıe kırchliche Gemeininschaft IMS do Vatıcano“ und 55  m120 do deren Neıte Iindet Ial dagegen noch
Samıt ihrer amtlıchen Vertreter In die- . Bevor ıh Johannes Paul I1 In der wichtigen Pastoralkommuission
SC  3 Fılm als gegensätzlıch, mıt sıch 908 / ZU Erzbischof VO alvador und über deren Zusammensetzung In In-
selbst une1lns und zerrissen 1mM Umgang Z ardınanWAarTr Ne- aıtuba ebenso entscheıden Wd  —
mıt zentralen nNnNalten ıhrer erkundıtı- VCS Tre lang In der römıschen Ku- Ivo Lorscheiter, auch eın Vorgänger
Sung dargeste Wwırd, dann ist dıes rMme tätıg, davon acht Te als Sekretär Neves als Vorsitzender des COCNBB
letztlich Jjene Gegensätzlıchkeıit, der Kongregatıon für dıe 1SCAhOTe und Erwin Kräutler, der streıthare „In-
dıe sıch auch In den kırchenamtlıchen uch innerhalb der Kırche Brasılıens dıiıanerbisc  f“ und rühere Präsıdent
Reaktionen auf den Fılm zeıigte. nl hat Neves ein relatıv EeMNe Er des Indıanermissiıonsrates.
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